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Sachstandsbericht zum Antrag gemäß §6 (1) der GeschO der Fraktion Bürger für Hohenlim-
burg: 
 
Lückenschluss Lenneradweg 
 
 
Deutliche Verbesserungen sind im Bereich der Oeger Str. zu schaffen. Die in Iserlohn im Bau 
befindliche Lennepromenade wird 2018 als einseitig geführter 
Zweirichtungsradweg an der Stadtgrenze auf östlicher Seite der Oeger Str. ankommen. 
Von der Kreuzung Oststr. bis zur Stadtgrenze könnte der östliche Gehweg, nach einer Ober-
flächensanierung, asphaltiert und als sogenannter anderer Radweg markiert für den Radfah-
rer in stadtauswärts Richtung nutzbar werden. 
Für Radfahrer aus Letmathe kommend wird eine Querungshilfe in Höhe der Bushaltestelle 
Oege Umspannwerk benötigt.  
Das auf geschulterte parken an der Oeger Str. sollte bis zur Oststr auf die Fahrbahn verlegt 
bzw. aufgegeben werden. Damit kann der Gehweg in dem Bereich für den Radfahrer freige-
geben werden. 
An der Oeger Str. von Stadtgrenze bis zum Bahnübergang wäre es zudem sinnvoll, Tempo 
30 einzuführen. 
 
 
 
Alternative Routenführung des Lenneradweges 
 
Neben der Hauptroute (Oeger Str. –Oststr. –Feldstr. -Oeger Str. –Mühlenbergstr.) kann eine 
Alternativroute über die Oeger Str. weiter entlang der Bahnlinie (an„ Klein Venedig“ vorbei, 
Schiebestrecke) 
über die Langenkampbrücke durch die Fußgängerzone hin zum Weinhof bzw. Stennertbrü-
cke ausgewiesen werden. In Abstimmung mit Hoesch könnte überlegt werden, die Oeger Str. 
vom Bahnübergang (bzw. von der Oststr.) bis zur Gasstr. als Fahrradstrasse umzuwidmen. 
Die Weiterfahrt von der Oeger Str. Richtung "Klein Venedig" kann mit Zeichen 1022-10 Rad-
fahrer frei beschildert werden. 
Der Bereich "Klein Venedig" (Brücke über die Lennepromenade und weiter zur Lenneuferstr.) 
ist als Schiebestrecke auszuweisen. Sowohl Geländerhöhe als auch Wegbreite ist für einen 
Radweg zu gering und sind nicht veränderbar. 
Über die Langenkampbrücke gelangen die Radfahrer in die bereits freigegebene Fußgänger-
zone und ab der Stennertstr. wieder auf die Hauptroute. In Gegenrichtung (flussaufwärts) 
sind im Bereich der Freiheitstr. noch zwei Bordsteinabsenkungen baulich herzurichten (Frei-
heitstr./Preinstr. und Stennertstr. /Freiheitstr.). 
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